
Arbeit ist nicht alles

Für die meisten Erwachsenen ist das Arbeiten wichtig. Es gehört zum Leben 
dazu, um Geld zu verdienen, egal, ob es Freude bereitet oder nicht. Doch es gibt 

auch Menschen, die eine andere Vorstellung von Arbeit und Leben haben. Sie 
sagen etwa: „Arbeit ist nicht alles.“ Deshalb wollen sie anders leben. Einige 

reisen eine Zeit lang um die Welt. Das ist ein großes Abenteuer. Andere 
arbeiten weniger Stunden in der Woche. Sie verdienen dann nicht so viel Geld. Dafür haben sie 
mehr Freizeit und können ihren Hobbys nachgehen. Das macht sie glücklich. Manche Eltern 
arbeiten auch weniger, um Zeit mit ihren Kindern zu verbringen. 

Für viele Erwachsene klingt diese Vorstellung wie ein Traum: eine längere Zeit nicht zur Arbeit 
gehen und stattdessen andere Länder kennenlernen. Das ist mutig, da man meistens seine 
Arbeit kündigen und später wieder eine neue Arbeitsstelle finden muss. Es gibt Menschen, die 
packen einfach ihren Rucksack und machen sich auf den Weg. 

Viele von ihnen wollen Abenteuer erleben, andere Menschen, deren Kultur und Landschaften 
kennenlernen. Und sie wollen herausfinden: Ist es überhaupt möglich, ein Jahr lang mit wenig 
auszukommen? Vorher überlegen sie sich genau, was sie wirklich brauchen. Meist kommen in 
den Rucksack nur Dinge wie Kleidung, etwas zum Waschen, der Reisepass und etwas Geld. 

Schönste Zeit im Leben

Während der Reise schreiben viele Leute ihre Erlebnisse und Erfahrungen in ein Tagebuch. 
Manche veröffentlichen es im Internet. Darin kann man zum Beispiel lesen: „Ich 
habe gelernt, dass ich zum Leben nicht viel brauche. Das war mir vorher gar nicht 
so klar.“ 

Wenn das Reisegeld aufgebraucht ist, jobben die Menschen unterwegs. Sie 
arbeiten für eine Weile auf einer Baustelle, auf Reisfeldern oder waschen das 
Geschirr in Restaurants. Dafür bekommen sie etwas zu essen, einen Schlafplatz 
oder auch Geld. Und sie können weiterreisen. Nach so einer langen und erlebnis-
reichen Reise sagen fast alle: „Das war die schönste Zeit meines Lebens.“

Arbeit kann vor Langeweile 
retten. Aber auch andere 
Dinge können dem Leben 
einen besonderen Sinn geben!
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Arbeit ist nicht alles

Mehr Zeit für Familie und Interessen jenseits des Jobs …

Manche Menschen wollen mehr Zeit für die Familie haben. Daher arbeiten sie in der Woche 
weniger Stunden, als es üblich ist. Das nennt man Teilzeit. In Deutschland arbeiten mehr Frauen 
als Männer in Teilzeit. Viele tun das, weil sie mehr Zeit mit ihren Kinder verbringen wollen. 

Andere Erwachsene arbeiten weniger, weil sie Zeit für ihre Hobbys haben möchten. Sie wollen 
Sport treiben oder Musik machen. Oder sie bauen in ihrer Freizeit Gemüse und Obst an. Auch 
eine Arbeit, mit der man sich selbst versorgen kann. Andere helfen auch anderen Menschen im 
Ehrenamt: im Altenheim oder in der Jugendarbeit oder in einem Fußballclub. Die Menschen 
sehen dann mehr Sinn in ihrem Leben, und das macht sie glücklich und zufrieden. 

Arbeit ist also nicht das ganze Leben!

Viele Menschen wollen weniger 
für Geld arbeiten, um Zeit für 
andere Dinge zu haben. Damit 
sich ihr Leben wie eine rundum 
gelungene Sache anfühlt.
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